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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner, liebe Leserinnen und Leser! 

Die Tridays glänzten mit hochkarätigem Programm, die Tennisspieler eroberten den Aufstieg in die höchste 
Salzburger Spielklasse, die Feuerwehr erkämpfte Gold bei den Int. Bewerben in Tschechien, die Trachten-
musikkapelle begeistert beim wöchentlichen Platzkonzert und die Neukirchner Festspiele sorgen mit der 
2.Episode von „Fluch der Piraten“ wieder für volle Tribünen in der DürnbachArena! Einsatz, Fleiß, Teamgeist, 
Engagement, Durchhaltevermögen und das freiwillige Zusammenwirken „vieler Hände“ werden eben belohnt! 
Und die Erfolge sind die Anerkennung dafür! Bravo! 
Wir wünschen viel Spaß und Freude beim Lesen der 115. Ausgabe.     Das Sporkulex-Team. 
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Der Vorstand des Vereins „Alp!Traum“ als Veranstalter der 

14. Sommerfreiluftfestspiele sagt  

DANKE! DANKE! DANKE! 
den Autoren und dem Regisseur, 

allen Schaupielerinnen und Schauspielern, 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

allen Ordnerinnen und Ordnern, allen Helferinnen und Helfern, 
allen Sponsoren und Unterstützern, 

dem Marktgemeindeamt Neukirchen und dem Bauhof, 
dem Tourismusbüro Neukirchen, der Schischule Neukirchen, 

dem USC Neukirchen, dem Gastwirteverein Neukirchen, 
den Kaufleuten Neukirchens, den Grundbesitzern, 

einfach ALLEN, die zum bisherigen guten Gelingen einen wertvollen Beitrag geleistet 
haben und natürlich den tausenden Besuchern, die sich  heuer  bereits an  

Fluch der Piraten – Episode 2 
begeistert haben und lädt zu den letzten Vorstellungen der  

14. Neukirchner Sommerfestspiele  mit 
„FLUCH der PIRATEN –  

Rum, Scorbut & Schnitzelsemmeln“  
herzlich ein! 

Seit der Gründung der Festspiele im Jahr 1996 kamen mehr als 110 000 BesucherInnen 
zu den Vorführungen -  ein beeindruckender Beweis für den grandiosen Erfolg der 

„Neukirchner Festspiele mit Herz“! 



 
Feuerwehr 

 
 

Gold für die Feuerwehr Neukirchen  
… Die Wettkampfgruppe aus Neukirchen sicherte sich die Goldmedaille ... 

 
Wie wahrscheinlich schon vielfach bekannt, 
durfte die Wettkampfgruppe der Feuerwehr 
Neukirchen das Bundesland Salzburg und 
Österreich bei den Internationalen 
Feuerwehrwettkämpfen in Ostrava – Tschechien 
vertreten.   
Leider schlug auch vor dieser „Feuerwehr 
Olympiade“, wie bereits 2001, das Schicksal und 
der Verletzungsteufel auf Seiten der 
Wettkampfgruppe gnadenlos zu.  
Matthias verletzte sich beim Abschlusstraining 
schwer und fiel damit für die Wettkämpfe in 
Ostrava aus. 
Damit musste in der Mannschaftsaufstellung 
kurzfristig umdisponiert werden. Somit war die 
Mannschaftsaufstellung neu situiert. Jürgen 
wechselte auf die Position von Matthias.  
Knapp zehn Tage später holte man in Ostrava die 
Goldmedaille. Zum Drüberstreuen sicherten sich 
die Wettkämpfer den 9. Gesamtplatz, wonach die 
Wettkampfgruppe Neukirchen zu den TOP 10 
der Welt gehört. Diese Zeilen klingen wie aus 
einem Märchen, sind jedoch Realität, ebenso wie 
der Schock nach dem Abschlusstraining.  
Gott sei Dank befindet sich Matthias schon 
wieder auf dem Weg der Besserung!!  
Wir jedenfalls widmen die Goldmedaille der 14. 
Internationalen Feuerwehrwettkämpfe unserem 
Kameraden Matthias Kammerlander. 
Warum ich mich in diesem Beitrag so kurz und 
sachlich halte? Der Grund ist schnell erklärt. 
Während der Wettkämpfe in Ostrava wurde 
täglich ein Tagebuch auf unserer 
Feuerwehrhomepage veröffentlicht. 
Wer also an allen Details, Daten – Fakten, 
„rundherum“ Geschichten, Fotos usw. 
interessiert ist; einfach auf  
www.feuerwehr-neukirchen.at nachlesen. 
Spannung und Spaß sind garantiert.  
In dieser Ausgabe des Sporkulex erlaube ich mir 
in den Schlussworten die Wettkämpfer  aus 
Ostrava namentlich anzuführen und im Namen 
der Wettkampfgruppe unseren großen DANK 
auszusprechen.  

 
 

„Goldjungs“ in Ostrava 
Kdt.                 Lm Roland BRUGGER 
MA.                 HV Robert NUSSBAUMER 
ME.                 BI Hannes SCHARLER 
1.                    HBI Thomas SCHEUERER 
2.                    Lm Jürgen VORREITER 
3.                    OBI Stefan NILL 
4.                    Lm Mario DREIER 
5.                    OBI Hans KRAHBICHLER 
6.                    Fm Martin EMBERGER 
Ersatz            Bm Matthias KAMMERLANDER 
Betreuer        HBm Johann LACKERBAUER 
Masseur        Heribert ENTACHER 
Wir bedanken uns bei: 
+ all unseren Sponsoren, sie sind ebenfalls auf 
 der Homepage ersichtlich - DANKE 
+ unseren Trainern: Charly Steiner, Franz Graber 
(Schlauk), Mario Dreier – DANKE 
+ unserem Masseur Heribert Entacher - DANKE 
+ allen die uns unterstützt haben - DANKE 
+ all unseren Fans und Freunden, die uns die 
 Daumen gedrückt und an uns geglaubt haben – 
 DANKE 
+ unseren Managern Mike Vorreiter und  
 Hannes Scharler - DANKE 
Der großartige Triumph offenbart in gar keinster 
Weise einen Anlass, in Größenwahn, Arroganz 
oder dergleichen zu  verfallen, sondern  
signalisiert lediglich ein Sprungbrett zur 
Bodenständigkeit und Motivation für 
zukünftigen Aufgaben im umfangreichen 
Feuerwehrbereich, um  auch in Zukunft zu retten 
– löschen – bergen – schützen, und im Dienst am 
Nächsten stehen.  
 

Euer Ortsfeuerwehrkommandant 
Tom Scheuerer 

 
Ich bedanke mich bei ALLEN für die VIELEN 
aufmunternden Worte, Genesungswünsche und 
Krankenbesuche. Ihr alle habt mir viel Kraft 
gegeben und meinen Heilungsverlauf damit 
wesentlich beeinflusst. Mein spezieller Dank gilt 
allen Ersthelfern am Sportplatz, insbesondere Dr. 
Walter Bogensperger!!! 
Vergelt´s Gott!!! 

Matthias Kammerlander 



BEACH

PARTY
@

Freitag, 14.08. 
ab 21 Uhr 

WARm up Party
samstag, 15.08. 

ab 21 Uhr 

The beach party mit

Almbar

Eintritt: € 4,-

›› BÜRO  NEUKIRCHEN ›› TEAM  NEUKIRCHEN ›› BÜRO  MITTERSILL ›› TEAM  MITTERSILL

IHR PARTNER IN DER REGION EIN STARKES TEAM PERSÖNLICHE BETREUUNG STANDORT NEUKIRCHEN STANDORT  MITTERSILL

Regionale Kultur stärken -
weil wir hier leben und arbeiten!
Mit Ideen und Energie einen Vorsprung schaffen – mit der Kul-
tur, den Vereinen und als Einzelner. Um diesen Vorsprung dauer-
haft zu sichern, sind Partner mit gleichen Zielvorstellungen
unabkömmlich. Unsere Kunden zählen auf uns, weil wir uns mit
ihrer Philosophie identifizieren. Für die großen und die kleinen
Träume. Dies setzt Kräfte frei, die perfekte Resultate möglich
machen.

5741 Neukirchen · Schlosserfeld 344 · Tel. +43 (0) 6565 / 6598-0 · Fax +43 (0) 6565 / 6598-450
5730 Mittersill · Gerlosstraße 8b · Tel. +43 (0) 6562 / 48658-0 · Fax +43 (0) 6562 / 48658-440

Internet: www.fritzenwallner-gandler.at · www.gruber-partner.at a
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Ein großer, ein gesegneter Tag. 

Stefan, ein treuer Kamerad, ist 90 Jahre. Er 
wurde als Sohn des Schuhmachermeisters 
Hermann Unterwurzacher am 09. Juli 1919 
geboren. Was für die damalige Zeit etwas 
ganz Besonderes war, er durfte eine höhere 
Schule in Salzburg (Edmundsburg am 
Mönchsberg) besuchen. Die Sommerferien 
verbrachte Stefan auf der Kürsingerhütte 
bei seinem Firmgöd Pius Ensmann. Das 
Studium in der LBA in Salzburg ging 
leider nicht in Erfüllung, da sein „Göd“ 
und Förderer bei dem großen 
Lawinenunglück am 09. März 1935 ums 
Leben kam. 
1939 musste Stefan zum 
Reichsarbeitsdienst und zur Wehrdienst-
ausbildung in Innsbruck. Am 01.09.1939 
brach der Weltkrieg aus. Beim 
Gebirgsjäger-Regiment 136 kam er dann 
zu Einsätzen im Kaukasus, Griechenland 
und Jugoslawien. Nach dem Krieg war er 
Bergführeranwärter auf der Kürsinger-
hütte. Von 1947 bis 1980 arbeitete er bei 
der Wildbach- und Lawinenverbauung 
Oberpinzgau als Lagerverwalter. Stefan 
übte zahlreiche ehrenamtliche Tätigkeiten 
mit großer Pflichterfüllung aus. Als 
Kassier und Schriftführers des örtlichen 
Kameradschaftsbundes hat er sich große 
Verdienste erworben. Seine größte 
Leistung vollbrachte der Jubilar jedoch mit 
dem Aufbau des Gemeindearchivs. In den 
Jahren 1993 bis heute hat Stefan unter 
fachkundiger Anleitung des Salzburger 
Landesarchivs tausende Dokumente 
archiviert und in die EDV übertragen. Er 
hat dafür an die 10.000 (fast) 
unentgeltliche Arbeitsstunden geleistet. 
Was aber so bewundernswert und 
erfreulich ist, im heurigen Jahr war er noch 
zu Besuch bei seinen Söhnen in Mel-
bourne / Australien. Ob es diesmal noch 
klappt? Man wird sehen, immerhin hätte er 
wieder 40 Stunden Flugzeit vor sich. Was 

aber so erfreulich ist, der Stefan archiviert 
mit seinen 90 Jahren noch immer!  
Wir vom Kameradschaftsbund gratulieren 
noch mal ganz herzlich und wünschen viel 
Glück und weiterhin Gesundheit. 
 

 
Der Jubilar und sein Sohn Martin 

 

 
Bilder: Franz Brunner 
Eine Abordnung des SKB / Herr 
Bürgermeister / Fahnenmütter mit 
Musikkapelle am Festtag. 
 
Für den Kameradschaftsbund Franz 
Brunner. 

KAMERADSCHAFTSBUND 
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Ab sofort bieten wir in unserem Geschäft das 
PASSBILD-Service an. 
 
Diese EU-Passbilder können für den Führerschein sowie den Reisepass 
verwendet werden. 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch und fotografieren Euch gerne. 
 
Claudia, Karin, Lisbeth und Lisa 



    Bergrettung Neukirchen 
Wald/Königsleiten 

 
    Realistische Übungsannahme

Am Samstag, 11. Juli 2009, wurde von der 
Ortsstelle Neukirchen am Rettenstein eine 
Bergeübung durchgeführt. 
Übungsannahme:  
In der Kletterroute „Pinzgaweg“ ist eine 
Person abgestürzt und hat sich den 
Unterschenkel gebrochen. Eine Bergung 
durch die Flugrettung ist aufgrund der 
Wettersituation (Nebel) nicht möglich. 

 
Die Ortsstelle Neukirchen ist mit 16 
Bergrettern ausgerückt. Mit dabei war auch 
unsere Ortsstellenärztin Dr. Michaela 
Kaserer-Scheuerer. 
Wir sind mit umfangreichen Gerät (UTG, 
Vakuummatratze, Stahlseilgerät, Seile, 
Bohrmaschine und entsprechende 
Verankerungen) bis zum Madl-
Hochalmscherm gefahren. Von dort 
erfolgte der Materialtransport bis zum 
Einstieg in die Kletterroute – Trage und 
Biwaksack wurden hier deponiert. 
Die Mannschaft ist dann weiter über die 
Südrinne zum Gipfel aufgestiegen. Unsere 
Ortsstellenärztin ist mit einem Begleiter 
über den Südpfeiler zum Unfallort 
geklettert und hat den Verletzten vor dem 
Abtransport untersucht und erstversorgt. 
Inzwischen wurde auf dem Gipfel das 
Stahlseilgerät aufgebaut. Ein Bergretter 
wurde bis zum Verunfallten abgeseilt, hat 
diesen übernommen und weiter bis zum 
Wandfuß abgeseilt. Gesamthöhe der 
Wand: 200 Meter. 
Dort wurde der Verletzte in die 
Vakuummatratze gebettet, mit der UTG 

weiter über die steilen Graswiesen und 
Schroffen abgeseilt und schließlich bis 
zum Steinfeldjoch transportiert. 

 
Der Ortsstellenleiter Hanspeter Stotter war 
mit dem Übungsverlauf sehr zufrieden. 
Diese höchst anspruchsvolle Bergeübung 
ist ohne Probleme souverän durchgeführt 
worden. Die beteiligten Bergretter haben 
sehr gute Arbeit geleistet, die Übung 
wurde vom Ausbildungsleiter und 
Bergführer Georg Leithner sehr gut 
vorbereitet und geleitet. Ein besonderer 
Dank auch an unsere Orststellenärztin 
Michaela, die trotz der widrigen Umstände 
die Kletterpartie nicht gescheut hat und bei 
unseren Einsätzen auch in schwierigstem 
Gelände immer mit dabei ist. 
Mit einer zünftigen Jause beim Ernst in der 
Baumgartenalm wurde die Einsatzübung 
beendet. 
 

Herzliche Gratulation an unsere 
Feuerwehr zur erreichten Goldmedaille in 
Ostrawa. 
 

Auf dem Weg zum 7546m hohen 
Mustagh Ata (China) sind unsere 
Bergrettungskameraden Walter Hofer und 
Georg Leithner. Mit dabei sind auch 
Siegfried Karl, Christian Steger und Fred 
Schroll. Wir wünschen allen ein kräftiges 
Berg Heil und gute Heimkunft. 

Ortstellenleiter 
Hanspeter Stotter    

 



Autohaus Gründlinger Gottfried 
Neukirchen/Grv.          Tel.  06565/6889          Gewerbegebiet 31 

Unser kompetentes Team freut sich auf Ihr Kommen. 

gruendlinger.auto@aon.at          www.gruendlinger.com



Do 20.8.09 21.00h:  MEET AND GREET 
 at Schweini´s Schirmbar
Fr 21.8.09 12.00h: GRILL & CHILL at Hotel Hubertus 
 21.30h: FORREST PUMP 
 23.30h:  AFTERPARTY at  
 Pinzgauer Kanne
Sa 22.8.09  9.30h - 16.30h: PRACTICE AND FREE 
 Riding on all Trails 
 17.00h: THE CHANNEL Supercross
 21.30h: CIRCUS DIRT Sessions
So 23.8.09  11.00h:  ROB-J SUPERTRAIL Enduro Race

Infos & Anmeldung: www.trailmaster.at



Bike-Schule I Massage & Beauty
Entacher Aktiv KEG I Tel.: +43 (0)664 - 2600363 I www.aktivguide.at

Shop, Rent & Service I Adventure- & Bergsteigerschule
SPORTS and more UNTERWURZACHER I Tel.: +43 (0)6565 - 22600 I www.unterwurzacher.com

Bike-Schule I Shop, Rent & Service
Intersport Harms I Tel.: +43 (0)6565 - 6840  I www.tauernbike-school.at

Kulinarik
Novum & Internetcafe Schroll I www.baeckerei-schroll.at

Nachtleben
Kanne Disco & Kanne Alm I Tel. +43 (0)6565 - 6466 I www.pinzgauerkanne.com

Unterkünfte
Hotel Hubertus I Telefon: + 43 (0)6565 - 6480 I www.ferienhotel-hubertus.at
Hotel Unterbrunn I Telefon: + 43 (0)6565 - 6226 I www.unterbrunn.at
Alpengasthof Rechtegg I Telefon: + 43 (0)6565 - 6324 I www.rechtegg.com
Gasthof Neuhof I Telefon: + 43 (0)6565 - 6205 I www.gasthof-neuhof.at
Pension Sonneck I Telefon: + 43 (0)6565 - 6862 I www.pension-sonneck.at
Naturdorf Oberkühnreit I Telefon: + 43 (0)6564 - 8380 I www.naturdorf.at
Jugendgästehaus Venedigerhof I Telefon: + 43 (0)6565 - 6326 I www.venedigerhof.at
Bio-Bauernhof Kreidl I Telefon: + 43 (0)664 - 5347960 I www.bauernhof-kreidl.at

Infos & Anmeldung:
Tel.: +43 (0)664 - 1432010 
www.trailmaster.at



AV-Neukirchen –Termine 2.Halbjahr 2009

Anmeldeschluss:
Ist aus organisatorischen Gründen 
unbedingt notwendig

Anmeldungen mit Fixkosten 
sind bindend!

19.Juli

02. August

22./23.August

12.September

Klettersteig Zugspitze, leicht bis mittelschwer;
Sitz- bzw. Brustgurt, Helm, Klettersteigset, gute 
Schuhe, ab 10 J.; näheres bei Anmeldung;
Anmeldeschluss: 14.7.

Steine suchen bei der Knappenwand im 
Untersulzbachtal
gute Schuhe, Würstel usw. zum Grillen, Getränk; 
Anmeldeschluss: 27.7.
Treffpunkt: 12:30 Einödbrücke

Wanderung über den neuen Kürsingersteig zur 
Kürsingerhütte mit Übernachtung
Einweihung des neuen Steiges, Bergschuhe,
Jause ( f. beide Tage), € 25,-,
AV- Mitgliedskarte, Hüttenschlafsack, Regenbekl.
Treffpunkt: 9 Uhr Hopffeldboden
Anmeldeschluss: 15.8.

Zwölferkogel
Jause, Bergschuhe, Regenbekleidung,
Anmeldeschluss: 8.9.
Treffpunkt: 8 Uhr Bahnhof Mühlbach

Anmeldung:
Dahel Walter:
℡  0650 8485860
e-mail:  walter.dahel@sbg.at

Hofer Manuela:
℡  0664 1531457 ab 19:00
e-mail:  fuschi@live.at

Mindestteilnehmer:
Bei allen Veranstaltungen:
acht Kinder

3.Oktober.

18.Oktober

14.November

Wiegenwald
feste Schuhe, Jause, Geld, Eltern bitte die 
Kindersitze mitbringen, 
Anmeldeschluss: 29.9.
Treffpunkt: 8 Uhr 30 Bildungsheim
Achtung: Bei Schlechtwetter Alternativprogramm!!

„Blind Line“
gute Schuhe, Jause, Getränk und Spaß mitnehmen 
Anmeldeschluss: 15.10.
Treffpunkt: 13 Uhr Bildungsheim

Eislaufen im Sportpark Kitzbühel
wer Eislaufschuhe besitzt bitte mitbringen, warm 
anziehen, Helm, € 5,-, Kindersitze; 
Anmeldeschluss: 9.11.
Treffpunkt:12 Uhr Bildungsheim

13. Dezember

31. Dezember

„Adventfeier bei der Ambrosiuskapelle
ev. Rodel oder Tourenski mitnehmen,
mind. 4 Scheiter Holz, 
Anmeldeschluss: 9.12.

Silvesterfeuer brennen
sehr warm anziehen, Tee, Grillsachen, mind. 4 
Scheiter Holz, ev. Rutschteller oder „Zipflbob“, wer
Ideen hat für ein Motiv, bitte bei uns melden
Anmeldeschluss: 29.12
Treffpunkt: 14 Uhr Einödbrücke

Ein gutes und unfallfreies
BERG HEIL
wünschen Eure Jugendleiter

Wichtiges Kinder dürfen auch die Eltern mitnehmen !
• Jeder, der eine e-Mail Adresse hat, bitte ein 

Mail an walter.dahel@sbg.at (Dahel
Walter) senden.

• Bei jeder Veranstaltung Euren 
Mitgliedsausweis mitnehmen

• Freunde und Bekannte der Mitglieder sind 
zum Schnuppern herzlich eingeladen.

Bitte um deine Handynummer!!!

Angerer Bruno
Dahel Walter
Fuschlberger Claudia
Hofer Manuela
Hollaus Rudi
Probst Ingrid
Stotter Antonia
Sturm Gerald

ACHTUNG!!!
Mit Schulbeginn wieder 
Bouldern in der 
Hauptschule –
Wochentag wird noch 
bekanntgegeben.



Klima- und Gletschertage
Neukirchen am Großvenediger
Mit Sonderpostamt und Einweihung Kürsingersteig

Freitag,  21. August 2009
10:00 - 17:00 Uhr am Oberen Kirchplatz

Klimaworkshop für Jung und Alt, Nationalparkverwaltung

15:00 - 19:00 Uhr im TAURISKA-Kammerlanderstall
Ausstellung „Tauerngletscher im Wandel“ - ein Projekt der WISB und der Nationalparkverwaltung
Sonderpostamt mit Sonderpostmarke „Erhaltung der Gletscher und Polargebiete“ 
und Sonderpoststempel

19:30 Uhr im TAURISKA-Kammerlanderstall
Begrüßung durch Bürgermeister Peter Nindl
Vortrag von Univ.-Prof. Heinz Slupetzky und DI Hans Wiesenegger„Gletschereis 
wird zu Wasser - wann ist das Obersulzbachkees zur Gänze weggeschmolzen?“
Kurzfilm zum Bau des Kürsingersteiges - Eintritt frei

Samstag 22. August 2009
10:00 - 14:00 Uhr im TAURISKA-Kammerlanderstall 

Sonderpostamt & Ausstellung (Ausstellung bis 20:00 Uhr geöffnet)

08:00 - 10:00 Uhr: Taxitransport* Hopffeldboden - Materialseilbahn (Rückfahrt 16:30 bis 18:30 Uhr)
Wanderung zum Eissee

11:00 Uhr: Bergmesse am Eissee mit feierlicher Einweihung des 
Kürsingersteiges, danach gemeinsamer Aufstieg zur Kürsingerhütte

20:00 Uhr: gemütlicher Hüttenabend in der Kürsingerhütte*

Sonntag, 23. August 2009
Tourenmöglichkeiten*: Großvenediger, Keeskogel, Übergang zur Warnsdorfer Hütte über
Gamsspitzl, Venediger Gletscherweg - siehe Rückseite * bitte um Voranmeldung (Rückseite)

21. - 23. August 2009

Sektion Salzburg
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Sonderpostmarke „Erhaltung der
Gletscher und Polargebiete“



Routensuche Kürsingersteig Steinböcke am Großvenediger Nebelstimmung beim Aufstieg Steigbau

Package Tal:
• 2 x ÜN im Privathaus 
• 1 Berg- & Talfahrt

mit den Wildkogelbahnen 
• Eintritt Nationalparkzentrum

pro Person ab  € 71,-

Package Steigeröffnung:
• 1 x ÜN im Privathaus (Tal)
• Taxitransport Obersulzbachtal hin/retour 
• Bergmesse · Begehung Kürsingersteig 
• 1 x ÜN mit Halbpension Kürsingerhütte 

(Lager, Aufpreis Zimmer € 10,-, nach Verfügbarkeit) 

pro Person ab  € 113,-

Package Venediger:
• geführte Tour auf den Großvenediger
• 1 x ÜN im Privathaus (Tal)
• Taxitransport Obersulzbachtal hin/retour 
• 1 x ÜN mit Halbpension Kürsingerhütte 

(Lager, Aufpreis Zimmer € 10,-, nach Verfügbarkeit)
• Bergführergebühr,  Ausrüstungsverleih
• Venediger T-Shirt

pro Person ab  € 175,-

Packages Kürsingersteig-Eröffnung

Information/Buchung: Tourismusbüro Neukirchen · 5741 Neukirchen · Tel. 06565 / 6256 · www.urlaubsarena-wildkogel.at 
Kürsingerhütte / Bergführerbüro Neukirchen · Tel. 06565 / 6243 · Mobil 0664 / 512 7117 · www.kuersinger.at 

weitere Tourenmöglichkeiten:
•  Warnsdorfer Hütte (inkl. Taxi) € 75,- pro Pers.       •  Keeskogel € 50,- pro Pers.      •  Gletscherweg Großvenediger € 26,- pro Pers.

zur Essener Rostocker Hütte

Berndlalm 1514 m

Postalm 1700 m
Energielehrweg

Messstelle des Hydro-
graphischen Dienstes

Johannishütte
Großer Geiger
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Der Kürsingersteig wurde in 2-jähriger Arbeit durch die Sektion Salzburg 
des OeAV über eine durch den starken Gletscherrückgang ausgeaperte 
Felsstufe erbaut. Über zahlreiche Bänder führt er im Zickzack durch die 
abgeschliffenen Gneisplatten. Kurze steile Stellen werden mittels Eisen-
leitern überwunden und durch Stahlseil abgesichert.

Anreise: Neukirchen am Großvenediger - Parkplatz Hopffeldboden - zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Hüttenbus zur Materialseilbahn - Zustieg 
zum Einstieg am Eissee über den Gletscherweg Obersulzbachtal ca. 1 Std.
Gehzeit: 1,5 Std., Höhendifferenz: 350 m, Schwierigkeit: 0 - 1

Info: Kürsingerhütte · Tel. 06565 / 6450 · www.kuersinger.at

Kürsingerhütte 
Großvenediger



Großes Eröffnungswochenende

        
   28. bis 30. August

Neueröffnung

ab 14. August

bistro - bar - cafe - sonnenterrassei f
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„P I R A T E N“ 
in der DÜRNBACHAU-ARENA 

Einhundertsechzig (160!) freiwillige Dienste 
und unzählige Stunden haben unsere Mitglie-
derinnen und Mitglieder in diesen 14 Tagen 
geleistet um dieses Fest zu einem Erfolg für 
den Union Sportclub Neukirchen werden zu 
lassen. 
Ich möchte mich bei ALLEN Erwachsenen,
den Jugendlichen und Kindern ganz herzlich 
für den Einsatz in der „Gruam“ bedanken. 
Großartig wiederum sind die Darbietungen 
der Schauspielerinnen und Schauspieler, der 
Venedigerpass und der Piraten-Combo bei 
„Fluch der Piraten – Episode 2“. 
Wir möchten allen Beteiligten (auch denen, 
die hinter den Kulissen arbeiten) zu diesen 
hervorragenden Leistungen ganz herzlich gra-
tulieren. 
Durch die Hilfsbereitschaft vieler engagierter 
Damen und Herren ist es uns (Karin Rendl 
und mir) in kurzer Zeit gelungen die Ordne-
rinnen und Ordner für die „Dürnbachau-
Arena“ und die  „Tridays“ zu finden. 
Danke an die 144 Ordnerdienste mit 54 Per-
sonen in der Dürnbachau-Arena und an die 
100 Ordnerdienste mit 107 Personen bei den 
Tridays 2009. 

Danke an:
die Neukirchner Gastwirtvereinigung 
die Wassergenossenschaft Markt Neukirchen 
Josef Brugger und Alfons Lechner 
Siegfried Karl jun. 
Hans-Jörg Stotter  
die Freiwillige Feuerwehr Neukirchen 
das Bauhofteam 
alle BesucherInnen der Freiluftfestspiel 
die Raiffeisenbank Neukirchen 
die Firma Stiegel 
die Firma Gruber Claudia 
die Firma Friedrich Rumpold  
die Firma Hans-Peter Schöppl 
die Firma Johann Gruber  
die Firma Josef Proßegger  
die Firma Sinnesberger 
die Familie Graber - Neuhaushof 
die Wiener Städtische 
die Firma Alpina  
die Firma hpkreidl gmbh 
die Marktgemeinde Neukirchen am Gr. Ven. 

Allen Unterstützern (Werbetafel, Mitgliedsbeiträge, 
Saisonkarten, usw. ...) des USC-Neukirchen ein herzli-
ches Vergelt´s Gott. 

Für den USC-Neukirchen, Steger Manfred

FUSSBALL

Liebe Fußballfreunde! 
Wir sind bereits in die neue Saison gestartet! Wir freuen uns, daß DOMINIK ENTACHER (nach einigen 
Jahren in der Nachbargemeinde Wald im Pinzgau) wieder zu uns – seinem Stammklub – zurückgekehrt ist. 
Wir wünschen Dominik alles Gute und viel Freude bei uns! 

Am Dienstag, den 
11.8.2009 findet das 

Stiegel-Cup-Spiel 
gegen St. Koloman 
um 19,00 Uhr statt. 

Die Heimspiel im Herbst (Änderungen sind möglich): 
Infos Homepage unter: http://fussball.usc-neukirchen.at
08.08.2009 - DIENTEN 
22.08.2009 - LENZING 
05.09.2009 - SAALBACH 
19.09.2009 - MÜHLBACH/HKG 
03.10.2009 - GOLDEGG  - Samstag, 16,00 Uhr 

Samstag, 17,00 Uhr 

Wir hoffen auf eine positiv verlaufende Fußball-Herbstmeisterschaft und freuen uns über eueren Besuch bei 
den Heimspielen. 

Für die Sektion Fußball 
Hans Proßegger, Thomas Kutschera und Mario Steger 



Ab jetzt ist auch der 
Holzofenbäcker für Sie da! 

(Wo? Waschstraße Brunner) 



 
 
31.05.2009 Vereineturnier: 
8 Mannschaften haben teilgenommen. Bei 
bestem Wetter und viel Spaß wurde hart um den 
Sieg gekämpft: 
1.) Schafbauern 16,9   Punkte                 
2.) Stammtisch 14,3   Punkte                
3.) Kameraden 11,8   Punkte                 
4.) Eisschützen 11,2   Punkte                
5.) Fichtenrand 10,7    Punkte 
6.) Damen    8,4   Punkte 
7.) Rosentaler    6,7   Punkte 
8.) Feuerwehr    4,6   Punkte 
Es gab auch wieder schöne Warenpreise fürs 
Gloadschießen: 
1.) Stammtisch 201   Punkte                
2.) Eisschützen 201   Punkte                
3.) Damen  196   Punkte                
4.) Fichtenrand 192   Punkte             
5.) Schafbauern 183   Punkte                
6.) Kameraden 179   Punkte 
7.) Rosentaler  173   Punkte 

8.) Feuerwehr  172    Punkte 
Sepp hatte sicher ein Witzchen zu erzählen.  
 
01.06.2009 Turnier in Mühlbach: 
Mannschaft 2 war in Mühbach, 11,2 Punkte 
6. Platz. 
 
 
 
 

 
 
07.06.2009 2. Meisterschaftsrunde der 
Männer: 
Mannschaft I EB in Bad Bruck, gute 12 Punkte 
und gesamt mit 21,1 Punkten der 13. Platz. 
Mannschaft II DB in Radstadt, 8,4 Punkte und 
gesamt mit 17,9 Punkten nur der 17. Platz. 
 
14.06.2009 Damenturnier in Kaprun: 
Super, unsere Damen sind zurzeit unschlagbar, 
18,7 Punkte, 1. Platz.  
 
21.06.2009 3. Meisterschaftsrunde der 
Männer: 
Mannschaft 1 trat eine weite Reise nach 
Bürmoos an, 10,8 Punkte auf einer DB.  
Sind jetzt gesamt mit 31,9 Punkten auf dem 11. 
Platz. 
Mannschaft 2 war in Abtenau auf der EB, 7,9 
Punkte und jetzt mit gesamt 25,8Punkten der 17. 
Platz. 
Beiden Mannschaften alles Gute für die 
Herbstrunden. 
 
28.06.2009 1. Runde der Damen Meister-
schaft: 
Mit 11,9 Punkten auf der EB in Schüttdorf ist 
der Start gelungen. Gesamt  von 12 Mann-
schaften ist es der 5. Platz. 
 
05.07.2009 2. Runde der Damen Meister-
schaft: 
Mit 18,2 Punkten ist in Niedernsill auf der DB 
wieder ein Sieg gelungen. Gesamt sind es jetzt 
30,1 Punkte. Punktegleich die Führung in der 
Landesliga mit der Mannschaft aus Badgastein. 
Wir wünschen unseren Damen das „Euzerl“ 
Glück für die 3. Runde im Herbst.  
 
18.07.2009 Pepi Gedächtnisschießen: 
Familie Budemaier lud dazu ein. 26 wackere 
Schützen/innen waren bei strömenden Regen 
auf der Bahn. Danke an Günther und Kurt für 
die Grillwürstl und natürlich „Pepis Spritzer“. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
25.07.2009 4 Mann Turnier: 
36 Schützen/innen nahmen teil. Dieses interne 
Turnier wurde mit viel Gaudi, teils Kampf und 
Krampf abgewickelt. Der Verein stellte eine 
Gulaschsuppe mit Würstel und die Warenpreise 
zur Verfügung. Ich möchte mich bei dieser 
Gelegenheit bei den Helfern - Dreier Sepp u. 
Maria, Brugger Christl und Bachmaier Steffi - 
herzlich bedanken. 
1.) Ma. Breuer Herbert  26,32 Punkte        
(Breuer Andreas, Nadegger Alois und Trojer 
Franz) 
2.) Ma. Möschl Andreas 25,23         Punkte 
 (Wallner Hans, Stotter Georg und Rainer 
Gerhard) 
3.) Ma. Steger Josef  23,68          Punkte  
(Stockmaier Bruno, Hutter Franz und Stotter 
Petra) 
4.) Ma. Lechner Fred  21,38         Punkte 
5.) Ma. Patsch Peter  21,24          Punkte 
6.) Ma. Steger Heinz  20,93          Punkte 
7.) Ma. Oberkofler Josef 20,45          Punkte 
8.) Ma. Breuer Walter 14,92          Punkte 
9.) Ma. Scharler Andreas 14,92          Punkte 
 
25.07.2009 Siegerehrung vom 5 Stock 
Turnier: 
Heuer waren leider etwas weniger Teilnehmer. 
Die Preisträger: 
1.) Trojer Franz  33,4 Punkte        
2.) Lechner Fred  31,4 Punkte        
3.) Scharr Erich  30,5   Punkte        
4.) Steger Josef  27,6 Punkte        
5.) Möschl Hans  27,6 Punkte        
6.) Möschl Andreas     25,9             Punkte 
7.) Dreier Maria  24,8            Punkte 
   

Mit sportlichen Grüssen  
Obmann Brugger Manfred 

 
PS: Wir vom EV Neukirchen möchten der FF 
Neukirchen und besonders der 
Wettkampfmannschaft zu der Goldmedaille ganz 
herzlich gratulieren. 
Von diesem großen Trainingseifer, den die 
Feuerwehrler an den Tag legten, werden wir uns 
wohl ein großes Stück abschneiden müssen. 

 

 
TTel.: 06565 / 6249  

 
    

NEU*NEU*NEU 

 
Vollkornbrot ohne ganze Körner 

aus feinem vermahlenen 
Weizen- und Roggenvollkornmehl und 

Roggenvollkornsauerteig 
  

In unserem Geschäft findet ihr tolle 
Rezeptideen. 

++++++++++++++++++++++++++++ 
Auf euer Kommen freuen sich 

Antonella, Sabrina, Stefanie und  
Sarah Elisabeth  



 
 
 
Es war vor 60 Jahren / Dank an Spender 
Die Glockenweihe 31. Juli 1949. 
Der Pfarrkalender berichtete 1999 schon 
darüber. Zur 60. Wiederkehr dieses 
Großereignisses sei es erlaubt sich ein 
wenig zu erinnern. Der ganze Markt war in 
Hochstimmung! Schon am Vorabend 
brannten Bergfeuer, bunte Lampions 
leuchteten an den mit Fichtengirlanden 
geschmückten Fenstern. Am Sonntag war 
dann die feierliche Segnung durch den 
Erzabt von St. Peter Jakobus Reimer. 
Männer zogen mit vereinten Kräften die 
schwere Last auf den Turm. Die „Herz 
Jesu Glocke“ wiegt immerhin 1830 kg. 
Zimmermeister Franz Knapp sen. nahm in 
schwindelnder Höhe die Glocken in 
Empfang. Fieberhaft wurde an der 
Befestigung am Glockenstuhl gearbeitet, 
denn nach dem Festzug sollten die neuen 
Glocken ertönen. 
. 

 
 
 
Bild: Fundus Flora Stainer.  
Burgfrau Maria Trenkwalder (Schmied 
Midi) / ein Sägearbeiter beim Baitz ist 
nach Australien ausgewandert / Kutscher 
Baitz Hansl? 
 

 
Die Vor-Reiter v.l. Steger Toni 
(Schmiedemeister) Graber Hansl / Gülln 
Peppi. 
 
Ein Festzug der Superlative bewegte sich 
durch den Ort. Vor-Reiter mit bunt 
geschmückten Pferden, Buben trugen ein 
Modell der Pfarrkirche, Festwägen mit der 
Geschichte Neukirchens. Plattlergruppe 
und Dürnbachputz und die Frauen von 
„Stoanawond“. So gegen 4:00 Uhr war es 
dann soweit, der vertraute Klang, auf den 
man so lange gewartet hatte, erschallte 
vom Turm. Es wurde ein Friede 
eingeläutet, der „Gott Lob“ schon 62 Jahre 
Bestand hat. Möge es immerdar so bleiben, 
das hoffen wir doch sehr. Welch` 
finanzielle Leistung die Bevölkerung zur 
Anschaffung erbracht hat, beweist allemal 
die Rechnung der Firma Grassmayr vom 
26.11.1949: immerhin 95.875 Schillinge. 
Die Statistik Austria teilte mir mit, das 
wären heute 72.009,00 EURO oder 
(990.873,00 Schillinge). Mein Beitrag zur 
Finanzierung war eher spärlich. Meine 
Mutter gab mir 50 Groschen mit auf den 
Weg, wohl um ein Kracherl zu kaufen, ich 
wollte aber doch einen  Finanzierungs-
beitrag leisten und da gab es im alten 
„Poststöckl“ einen „Gückshofn“, heute 
sagt man wohl Tombola dazu. Und 
tatsächlich das Los gewann, aber leider nur 
eine Flasche Wein, welche sich später in 

AUS   DEM   ARCHIV 



einige „Weinwasserl“ für Mutters 
Busenfreundinnen verwandelte. 
Aber immerhin hatte ich doch 5 Schillinge 
und 70 Groschen zum Glockenguss 
beigetragen, ging aber durstig nach Hause. 
Ein „Kracherl“ war damals etwas ganz 
„Rares“. Also war es doch ein Opfer! 
Etwas sei noch erwähnt, seither habe ich 
nie mehr etwas gewonnen. 
 
Der Erzabt von St. Peter weiht die neuen 

Glocken. Kooperator Schwaighofer. 

 
 

 
 
Bild Glocken aufziehen: Fundus Frau 
Olga Schößwender, vorne Zeller Hansl / 
Steiner Hans, der Zuseher auf der Bank 
dürfte wohl der „Hischz Sepp“ sein? 
 
 
 

 

 
 
Es wurde schon berichtet! Herzlichen 
Dank den bisherigen Spendern! Konto: 
Raika Neukirchen 24.190 Kennwort: 
„Statue“ „Vergelts Gott“ im Namen der 
Pfarre. 
 

 



   Ein Hilferuf wurde erhört:          
„Hiaberg“ Marterl restauriert 
 
Vor genau einem Jahr hat Franz Brunner in der  
August Ausgabe des 109. sporkulex   "Aus dem 
Archiv berichtet" und  seine Sorge über den 
Verfall der Kleindenkmäler in Neukirchen 
ausgedrückt. Sein Ruf nach Restaurierung wurde 
erhört. Das Hauskreuz beim Hieberg Bauern 
wurde vorbildlich hergerichtet. Es erstrahlt nun 
wieder in neuem Glanz.  Den "Marterlchirurgen" 
ist es auch  gelungen, in einer schwierigen 
Operation dem "Herrgott" die fehlenden Zehen 
zu ersetzen. Jedoch nicht nur das Kreuz, auch die 
Umgebung wurde umgestaltet. Der verfaulende 
Baumstrunk, der vom Blitz getroffenen  Zirbe 
wurde entfernt, einige Meter daneben eine neuer 
Baum eingesetzt und auch noch gleich beim  
Kreuz ein Nussbaum gepflanzt. Der 
Marterlplatz  wurde mit einem schönen 
Holzzaun umgrenzt, so dass die neugierigen 
Kühe und auch  Touristen nicht zu nahe heran 
können. Fehlt nur mehr das Bankerl mit Blick in 
die Sulzbachtäler zum Klein- und Groß-
venediger. Um  auszuruhen, zu  meditieren oder  
auf alte Weise  zu beten.  
 
Danke der Familie Innerhofer für ihre vor- 
bildliche Initiative. Mit der  fachgerechten 
Restaurierung  dieses schönen Flurkreuzes haben 
sie sich selbst und uns allen  eine große Freude 
bereitet. 
                                                     Slupy 
P.S: 
Meine Enkelsöhne Florian und Julian waren  mit 
Begeisterung bei der Fotosafari mit dabei. Sie sagten zu 
mir: „Opa, gibst Du ein Foto mit uns in den sporkulex?" 
 

  

 
 

 
 

 



Fest verwurzelt und kraftvoll gewachsen

anhaus I werbemanufaktur - kompetenzzentrum
5741 Neukirchen am Großvenediger
Kreuzschiedstraße 217
Tel. 0 6565.6015 oder 0664.7504 5610

Gute Werbegestaltung enthält Leidenschaft, Emotionen und Anziehungskraft - dies
alles gehört zum Kerngeschäft jedes erfolgreichen Unternehmens. Kreative Denkpro-
zesse, technische Fähigkeiten und permanente Weiterentwicklung sind die Bausteine
dafür.

Wir gratulieren unseren Mitarbeitern Anita Voithofer und Hans Kalchschmied zur be-
standenen Prüfung zum zertifizierten Webdesigner und Webprogrammierer. Damit ist
es möglich, den kompletten Produktionsablauf und die Programmierung unter einem
Dach zu erledigen - optimale Ergebnisse, von Experten gefertigt, abgestimmt auf den
Markt in kurzer Zeit zu realisieren, bedeutet Kostenersparnis für den Kunden.

Unser Team ist wieder gewachsen - nach Hans Kalchschmied ist nun seit Mai 2009
ein weiterer Werbefachmann bei uns tätig: Sebastian Schwab verstärkt unsere Mann-
schaft. Seine Erfahrung seit über 20 Jahren in der Werbe- und Druckbranche macht ihn
zu einem verlässlichen Experten, wenn es um Werbung geht. 

www.filzstein.at www.gaestehaus-stotter.at www.wasserfaelle-krimml.at

Trachtenmusik-
kapelle Neukirchen 

 
Liebe NeukirchnerInnen, liebe Freunde der 

Blasmusik! 
 
Die Platzkonzertsaison ist voll im Gange und wir 
konnten schon viele Besucher an den letzten 
Sonntagabenden begrüßen. Dank unseres 
Zeltvorbaues sind wir wetterunabhängig, dies ist 
in diesem Sommer sicher kein Nachteil. Es gibt 
„Pinzga Krapfen“ und wenn die Zuginspieler der 
Volkstanzgruppe aus dem Urlaub zurück sind, 
werden d´Venediger auch wieder auftreten. Ich 
bitte alle Gastwirte und Zimmervermieter für uns 
die Werbetrommel zu rühren oder die Konzerte 
einfach mit den Gästen zu besuchen. Die 
Platzkonzerte finden wie gewohnt jeden Sonntag 
um 20:00 Uhr – bei jeder Witterung – statt. 

Es freut uns besonders, dass wir Carina 
Kammerlander als neue Marketenderin in 
unseren Reihen begrüßen können. Carina ist für 
Andrea Pfeffer eingesprungen, die sich in der 
Babypause befindet. Auf diesem Wege möchten 
wir Andrea und Roland zu ihrer Tochter 
Johanna, die am 25.07. geboren wurde, von 
ganzem Herzen gratulieren. 
 
Ebenfalls gratulieren wir der Feuerwehr-
Bewerbsgruppe zu ihrer Goldmedaille! Dass die 
Zusammenarbeit zwischen Musi und Feuerwehr 
bestens funktioniert, wurde beim Empfang am 
Sonntag wieder unter Beweis gestellt. 
 
Zum Schluss noch eine Ankündigung: 
Am 15. und 15. August 2009 findet wieder unser 
Pavillonfest statt! Wir freuen uns auf euren 
Besuch! 
 

Mit musikalischen Grüßen 
Franz Brunner jun., Obmann 

 



 
 
 
STEINBOCK HELMUT WIEDER IN SALZBURG  
 
 
Modernste Technik im Nationalpark 
zur Erforschung des Steinwildes 
 
 
 
Im Sommer 2008 wurde im Obersulzbachtal ein Steinbock betäubt und mit einem modernen Sender aus-
gestattet. Im Herbst wanderte der Steinbock Helmut dann Richtung Süden und verbrachte den Winter in 
Süd- und Osttirol. Im Frühjahr wurden Koordinaten des Steinbocks Helmut dann noch aus Prägraten in Ost-
tirol übermittelt, seither verweilte er offensichtlich im "Funkschatten". Nun ist Steinbock Helmut wieder in 
seinen heimatlichen Sulzbachtälern aufgetaucht, wo er zur Zeit nicht nur per Satellitennavigation sondern 
auch mit Fernglas und Fotoapparat beobachtet werden kann. 
 
Die Nationalparkverwaltung bedient sich seit drei Jahren bei der  wildbiologischen Forschung dem neuesten 
Stand der GPS- und Mobilfunktechnologie. So wird alle 4 Stunden die Position des besenderten Tieres mit 
mindestens 4 der 21 in der Erdumlaufbahn befindlichen Satelliten – gleich den bekannten GPS Navigati-
onssystemen - bestimmt. Die beim Tier gespeicherten Daten werden weiters in regelmäßigen Abständen 
automatisch per SMS an das Forschungsinstitut für Wildtierkunde an der Veterinärmedizinischen Universität 
in Wien weiter geleitet und dort in Kombination mit den unterschiedlichsten Geoinformationen, die es über 
den Nationalpark gibt, weiter bearbeitet. 
 
Im Nationalpark Hohe Tauern leben heute rund 900 Stück Steinwild. Das Steinwildmonitoring der National-
parkverwaltung konzentriert sich dabei auf folgende Fragestellungen: 
 
• Wie stark ist der Zusammenhang der in Kärnten, Salzburg und Osttirol lebenden Steinwildkolonien? 
• Wie verlaufen das Wanderverhalten und die saisonale Raumnutzung der Tiere? 
• Welche Habitatpräferenzen - je nach Geschlecht, Jahreszeit, Temperatur und  

Störungseinflüssen des Menschen – bestehen? 
• Wie verlaufen die Aktivitätsrhythmen je nach Geschlecht, Alter, Jahreszeit und  

Aufenthaltsort? 
 
Aus diesen Erkenntnissen sollen gezielte Maßnahmen für den effizienten Schutz und ein umfassendes Ma-
nagement der Steinböcke im Nationalpark und im wildökologisch zusammenhängenden Nationalparkumfeld 
abgeleitet werden. Dass es heute – nach fast gänzlicher Ausrottung zu Beginn des 20. Jahrhunderts – in 
den Hohen Tauern wieder eine "lebensfähige" Steinwildpopulation gibt, ist den Bemühungen der Jäger-
schaft und dem Schutzgebietsmanagement des Nationalparks zuzuschreiben. Wesentlicher Auftrag des 
Nationalparks ist es, dieses Schutzgebietsmanagement ständig mit neueren Erkenntnissen belegt zu opti-
mieren. Und das ist ohne derartige Forschungsprojekte nicht möglich, so Nationalpark Direktor Wolfgang 
Urban. 
 
In Salzburg besteht seit vielen Jahren eine gute Zusammenarbeit der Nationalparkverwaltung mit 
den Steinwildhegegemeinschaften Ost und West, in welcher die örtliche sowie die Salzburger Lan-
desjägerschaft organisiert sind. Gemeinsam wurden allein in Rauris seit 1994 94 Stück Steinwild 
ausgewildert. Im Salzburger Anteil des Nationalparks Hohe Tauern leben in 6 Steinwildkolonien im 
Raurisertal, Fuschertal, Sulzbachtäler, etc. rund 250 Stück Steinwild. 

 



Endlich Sommer!

Das Ausflugsziel im Herzen des Nationalparks Hohe Tauern
• täglich Venedigerbus Hüttentransfer • Venedigertour mit Bergführer • Wild-
beobachtung - Steinbockwochen • Wanderung zum Gletscher • Keeskogel - mein
erster 3000er • neuer Kürsingersteig - Eröffnung 22. August 2009 

Kürsingerhütte 2558 m • Fam. Widmann
Tel. & Fax: +43 (0) 6565 / 6450 • Mobil +43 (0) 664 / 5127 117

info@kuersinger.at • www.kuersinger.at • webcam: www.kuersinger.at/webcam.jpg



       
 

  
 

 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch:  15.00 – 17.00 
Sonntag:   10.00 – 11.00 
Montag:    19.00 – 20.00 

 

Auch in den Sommerferien geöffnet! 

LL E S E N 

= 

Entspannung, Abenteuer, 
Information, Träumen,… 

BÜCHEREI -  MASKOTTCHEN 

 

 
 

  

 

www.neukirchen.bvoe.at 
06565/6330/13 

 

Kreativ, engagiert und verspielt zeigten 
sich 13 SchülerInnen (1. – 3. Kl.) der 
HS-Neukirchen beim 3-tägigen Projekt  
„ RUND UM DIE BÜCHEREI “ während 
der letzten Schulwoche. Selbst 
hergestellte Bücherei-MASKOTTCHEN 
schmücken nun unsere Büchereifenster. 
Auch die durchgeführte SPIELENACHT 
war für alle eine lustige Abwechslung. 
 

NEU für Erwachsene: 

Romane: 
Chatwin, Bruce: Traumpfade 
Barylli, Gabriel: Butterbrot 
Brookfield, Amanda: Ein Haus voller 
Liebe 
Kluun: Mitten ins Gesicht 
Krimi/Thriller: 
Wickert, Ulrich: Der Richter aus Paris 
Fitzek, Sebastian: Amokspiel 
Hermanson, Marie: Muschelstrand; 
Der Mann unter der Treppe  
Leon, Donna: Das Mädchen seiner 
Träume 
Walker, Martin: Bruno, Chef de police 
Sachbücher: 
Portisch,Hugo+Traudi: Die Olive & wir 
Eckhart von Hirschhausen: Die Leber 
wächst mit ihren Aufgaben 
Alexander von Schönburg: Die Kunst 
des stilvollen Verarmens  

Prof. Dr. Peter Axt: Vom Glück der 
Faulheit  (Langsame leben länger - Ein 
Ausstieg aus der Fitnesshysterie) 
Jamling Tenzing Norgay: Auf den 
Spuren meines Vaters 
( Die Sherpas und der Everest ) 
Englisch: 
T.C.Boyle: Talk Talk  
Khadra, Yasmina: The Swallows of 
Kabul 
 

NEU für Kinder + Jugendliche: 
Zöller, Elisabeth: Unschlagbar – Das 
Buch, das dich gegen Gewalt stark 
macht 
Gärtner, Reinhold: Politiklexikon für 
junge Leute 
Bertelsmann: Mein großes 
Grundschullexikon 
Ruwisch, Ulrieke: Toller Hecht 
gesucht 
Kottmann, Agnes: Chiara – Eine 
schwere Entscheidung 
Kinney, Jeff: Greg`s Tagebuch 2 – 
ein Comicroman 
Spiel: 
Mattel: Skip-Bo ( Kartenspiel 2-6 P. ) 
 

 

Für die 
Bücherei 4/09 

Anita 
Schmidlechner 





 
 
 

Volkshochschul-Infotag 2009 
 

Präsentation des gesamten Herbstprogrammes 2009 
der Volkshochschule Zweigstelle Neukirchen 

am 12. September 2009 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Pfarrheim in Neukirchen 

 
Kurse zum Anhören, Zuschauen und Mitmachen: 

 
13:00  Malen für Erwachsene 
13:00  Brotbacken (für Kinder und Erwachsene) 
13:15  Volleyball 
13:30  Voltigieren 
13:45  Keine Angst vor dem Computer 
13:45 Trommeln für Kinder 
14:00  Gartenreise durchs Jahr 
14:15  Voltigieren 
14:15  Tai Chi 
14:30 Volkstanz 
15:00 Bauchtanz (Kinder und Erwachsene) 
15:00  Spielend sehen lernen 
15:15  Yi-Quan 
15:30 Geselliger Tanz für jedes Alter 
16:00 Astronomie – für Erwachsene und Kinder 
16:00  Trommeln für Kinder 
16:20  GPS – Orientieren im Gelände, GPS und PC 
 
14:00 bis 16:00 Sprachencafé 

 
Weiters gibt’ s Informationen, Unterlagen, Vorführungen zu folgenden Kursen: 

 
Was ist Orthomolekulare Medizin?,  Was ist der langen Rede kurzer Sinn?, 
Gestaltungskräfte, die am Arbeitsplatz wirken, Fasten, diverse Schwimmkurse  
(Baby-, Kinder-, Erwachsenenschwimmkurse, Aquafit),  Pilates, Step-Aerobic und 
Gesamtkörpertraining, Salsa, Bauchtanz (für Frauen und Kinder), Töpfern (für 
Erwachsene und Kinder), diverse Kochkurse (nach TCM und Herbstgenüsse),  
Mineralien suchen für Kinder, Kinderturnen, Reiten und Schach für Kinder 

 
Wir freuen uns auf euer Kommen!!          Ruth und Claudia 



 
 

Aus der geplaudert… 
 

Schulforum 
Bei der Sitzung des Schulforums am 15.Juni 
wurden u. a. folgender Beschluss gefasst: 
• Schulautonome Tage 2009 / 10: Nachdem bei 

der Befragung von ca. 52% der Eltern die 
Variante „lange Wochenenden“ gewünscht 
worden ist, hat sich das Schulforum diesem 
Ergebnis einstimmig angeschlossen und die 
unterrichtsfreien Tage wurden – zusammen 
mit den beiden vom Landesschulrat festge-
legten - folgendermaßen fixiert: 
Freitag, 30.10.2009, Montag, 7.12.2009, 

Freitag, 14.5. 2010, Freitag, 4.6.2010 
 

Sportliche Erfolge 
Unsere Tennismannschaft (Breuer Michaela, 
Breuer Stefan, Dreier Matthias, Dreier Thomas, 
Keil Mario, Prossegger Harald – Betreuer: Ro-
bert Kerrer) schlug sich bei der Landesmeister-
schaft in Bad Hofgastein hervorragend und 
musste sich nur im Finale der HIB Saalfelden 
denkbar knapp mit 3:4 geschlagen geben. 
Ebenfalls hervorragend schlug sich unser Fuß-

ball-Team (Betreuer: Thomas Gaßner, Martin 
Probst,  unterstützt von Christian Dreier und 
Klaus Nindl), das bei der Landesmeisterschaft in 

Salzburg-Rif - punktegleich mit dem Sieger (HS 
Seekirchen) - den Vizemeistertitel errang. Mit 
Siegen gegen HS St.Michael (4:0), SportHS 
Plainstraße (2:1), BG Hallein (2:1) und einem 
Remis gegen die HS Seekirchen (0:0) sicherte 
sich die Mannschaft 10 Punkte und musste sich 
nur auf Grund der schlechteren Tordifferenz ge-
schlagen geben. Unser Team darf sich aber als 
moralischer Sieger fühlen, denn das Zustande-
kommen des entscheidenden Sieges (Torverhält-
nis!) von der HS Seekirchen gegen die HS 
Plainstraße (4:0 !?) löste auch bei neutralen Zu-
schauern Kopfschütteln aus. 
Die sportlichen Erfolge im heurigen Schuljahr 
sind beeindruckend und lassen den Schluss zu, 
dass wir eine der erfolgreichsten Schulen im 
Land Salzburg sind: 
•   Ski alpin: Bezirks-, Landes-, Bundesmeister 
• Tennis: Bezirks- und Vizelandesmeister 
• Fußball: Bezirks- und Vizelandesmeister 
• HipHop-Dance: 4. bei der Landesmeister-

schaft 

Diese Erfolge basieren auf der guten Nach-
wuchsarbeit in den örtlichen Vereinen, sie sind 
aber bei den Schulwettkämpfen nur deshalb zu 



 
 

realisieren, weil unsere Schule als BetreuerInnen 
Fachkräfte aufbieten kann, die das nötige Know-
how für die einzelnen Disziplinen mitbringen. 
Mein Dank ergeht deshalb nochmals an Martin 
Probst, Robert Kerrer, Thomas Gaßner und Eva 
Budimaier für ihr Engagement sowie an alle 
Vereinsfunktionäre und Eltern für ihre tatkräftige 
Unterstützung. 
 

Personelles 
Leider verlässt – auf eigenem Wunsch – Herr 
Rupert Steger mit Ende des Schuljahres die HS 
Neukirchen, um zukünftig in der Nähe seiner 
Heimatgemeinde unterrichten zu können. Mit 
ihm verliert unsere Schule einen engagierten 
Kollegen, dem u.a. besonders die Leseförderung 
und die Schulentwicklung am Herzen lag. Ich 
bedanke mich sehr herzlich für seinen Einsatz 
und wünsche ihm auf seinem weiteren Lebens-
weg das Allerbeste! 
 

Schulbeginn 2009 / 10 
Das kommende Schuljahr beginnt am Montag, 
14.Sept. 2009. Den SchülerInnen (auch den 
VolksschülerInnen, die in die Hauptschule über-
treten) wurde in den vergangenen Tagen um-
fangreiches Informationsmaterial überreicht, aus 
dem eindeutig ersichtlich ist, was zu Schulbe-
ginn benötigt wird bzw. auf welche Termine zu 
achten ist.  
 

Danke!!! 
Als Leiter der HS Neukirchen bedanke ich mich 
bei ALLEN Lehrpersonen für ihr Engagement 
und ihren Einsatz im abgelaufenen, sehr intensi-
ven Schuljahr (in dem leider durch eine unsägli-
che Arbeitszeitdiskussion das Ansehen unseres 
Berufsstandes nachhältig beschädigt worden ist), 
bedanke mich bei ALLEN SchülerInnen für die 
durchaus ansprechenden Leistungen, die sie er-
bracht haben (51 ausgezeichnete, 52 gute Ge-
samterfolge), bedanke mich bei den Eltern - be-
sonders bei den KlassenelternvertreterInnen - für 
die gute Zusammenarbeit und wünsche unseren 
SchulabgängerInnen der 4.Klassen alles erdenk-
lich Gute auf ihrem weiteren schulischen, beruf-
lichen und privaten Weg. Den Viertklass-
VolksschülerInnen wünsche ich jetzt schon einen 
problemlosen Übertritt in unsere Hauptschule. 
Allen zusammen wünsche ich weiterhin erhol-
same Ferien, verbunden mit der Hoffnung, 
genügend Energie aufzutanken, damit alle mit 
Freude und Fleiß die Anforderungen des neu-
en Schuljahres bewältigen können. 

HD Kirchner Hubert 

Stellenausschreibung 
 
Ergänzend zu unserem Team suchen wir 
engagierte Jugendführer/innen. Hast du 
Freude an Gruppenarbeit mit Kindern u. Ju-
gendlichen, dann    melde dich bitte unter 
0650/8485860. 
Du bekommst eine tolle Alpenvereins-
grundausbildung plus individueller, selbst 
gewählter Fortbildungsmöglichkeiten bei 
voller Kostenübernahme. 
Weitere Vorteile erwarten dich: Ermäßigter 
AV-Mitgliedsbeitrag, Fachliteratur „Berg u. 
steigen“, Begünstigungen auf Hütten ……  . 
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Lob und Gratulation 
Wenn sich auch der heurige Sommer witte-
rungsmäßig nicht von seiner besten Seite zeigt, 
so laden doch viele Tage zum Wandern in den 
heimischen Tälern und auf Bergeshöhen ein. Die 
Gastfreundschaft, die einem von allen Neukirch-
ner Hütten- und Almenbetreibern entgegenge-
bracht wird, ist ein weiterer Beweis für „das 
wahrscheinlich freundlichste Urlaubsgebiet Ös-
terreichs“! Dafür ein aufrichtiges Danke von 
meiner Seite und ich glaube, dass ich im Namen 
vieler sprechen kann!           Hubert Kirchner 



Steuerausgleich 
 

Bares Geld bei kleinem Einkommen! 
 

ArbeitnehmerInnen, die so wenig verdienen, 
dass sie keine Lohnsteuer zahlen, können 
sich bis zu € 110,00 vom Finanzamt holen 
(Negativsteuer). Voraussetzung ist, dass sie 
Sozialversicherung zahlen. Zusätzlich 
können ArbeitnehmerInnen, die zumindest 
ein Monat Anspruch auf das 
Pendlerpauschale haben, seit 2008 einen 
Pendlerzuschlag von bis zu € 130,00 bei der 
Arbeitnehmerveranlagung erhalten. Die 
Negativsteuer beträgt in diesem Fall also 
höchstens € 240,00. 
 
Dies trifft vor allem auf 
 

• Lehrlinge 
• Teilzeitbeschäftigte 
• Ferialarbeiter 
• Plichtpraktikanten 
 

zu, aber auch auf geringfügig Beschäftigte, 
die nachträglich einen 
Sozialversicherungsbeitrag einzahlen 
müssen, um Pensionsversicherungszeiten zu 
erwerben. 
Die Negativsteuer gilt jedoch nicht für 
PensionistInnen, da sie keine Aktiveinkünfte 
mehr besitzen. 
 
Noch Fragen? 
Rufen Sie uns an und vereinbaren einen 
Termin mit uns. Gerne füllen wir für Sie 
sämtliche Formulare aus! 
 

Fritzenwallner – Gandler 
Wirtschaftstreuhand- und SteuerberatungsgmbH 

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344 
 

Ansprechpartnerin:Martina Dreier
 Telefon:06565/2091-393
 Fax:  06565/2091-493 
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at 

S P O R T  
S T Ü B E R L  
NEUKIRCHEN 
  

Am 20. Juni habe ich das   
1. Open-Air Dartturnier  

in Neukirchen veranstaltet. 
Es war ein großer Erfolg und ich möchte ich 

mich bei allen Sponsoren recht herzlich 
bedanken ! 

 

Steixner Ensmann-Heim Anika 
Nindl Gerald 

Scharler Thomas 
Ranggetiner Stephan 
Metzgerei Rumpold 
Bäckerei Gruber 

Unterwurzacher Gunther 
Wildkogelbahnen 

Intersport Harms Michael 
Hofer Manfred Avanti Tankstelle 
BarflyXXX (Dartclub Mittersill) 

 

 
Sarah Elisabeth 

 

 



Ausschreibung - Ausflug in´s Mühlviertel Do 24. – Sa 26.9.09 
 
 
Liebe NeukichnerInnen! 
 
Seit Juni 2008 konnten wir viele Gruppen des Oberösterreichischen Seniorenbundes in 
Neukirchen begrüßen! Dank der Initiative von Florian Wall, Josef Stainer und dem Engagement 
der Wirtsleute Gerti und Peter Scharler vom Abelhof in Neukirchen fühlen sich die Freunde aus 
Oberösterreich sehr wohl in unserer schönen Marktgemeinde! Gerne möchten wir nun einen 
Gegenbesuch machen und laden dazu ALLE ganz herzlich ein!  
 
24. Sep. 2009 
Fahrt nach Rechberg, Check in & Mittagessen im ***Gasthof Raab, anschließend Rundfahrt zum 
„Schwammerling“, Ortsbesichtigung, SOS-Kinderdorf, Fahrt auf die Pammerhöhe, eventuell 
Wanderung zur Aussichtswarte, Abendessen. 
25. Sep. 2009 
Fahrt in das Donaustädtchen Grein, historisches Stadttheater, Schloss Greinburg, 
Kaffeehausbesuch … 
Weiterfahrt über St. Georgen/Walde nach Königswiesen, Besichtigung der spätmittelalterlichen 
Kirche mit Kreuzrippengewölbe, Mittagessen, Nachmittag Besuch der Nudelerzeugung am 
Bauernhof Holzmann mit Einkaufsmöglichkeit, Fahrt über den Jagdmärchenpark Hirschalm nach 
Unterweißenbach, Kurort Bad Zell, wieder retour nach Rechberg, Abendessen im ***Gasthof 
Raab. 
26.Sep. 2009 
Vormittag steht zur freien Verfügung. Gegen 11 Uhr Heimfahrt 

 
Quartier/HP ***Gasthof Raab,  4324 Rechberg 11, www.dorfwirt-raab.at 

 
Herr Ökonomierat Karl Weichselbaumer, Abgeordneter zum OÖ  Landtag a.D., wird bei diesen 
zwei Tagen persönlich dabei sein, um uns das schöne Mühlviertel mit seiner steinreichen Region 
und Kultur näher vorzustellen 
Der Ausflug kostet pro Person € 140,-- inkl. Busfahrt, Programm und 2 Übernachtungen mit 
Halbpension. Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 
 
 

Franz Lechner    Elisabeth Sturm 
Obmann Seniorenbund Neukirchen  Schriftführerin Seniorenbund Neukirchen 

 

 
V.l.n.r. Josef Stainer, Ingrid Maier-Schöppl, Gerti Scharler,    ÖR Karl Weichselbaumer genießt den Urlaub 
Resi Wall und ÖR Karl Weichselbaumer beim berühmten     mit seinen Gruppen im Abelhof bei den 
Naturdenkmal „Schwammerling“ in Rechberg          Wirtsleuten Gerti und Peter Scharler 



 
Ihr Peugeot-Partner im Oberpinzgau 

5741 Neukirchen/Grv., Tel. 06565-6557, 
Fax. 06565-6557-13, www.automaier.at 

 

 
 
 

Für weitere Auskünfte, Probefahrten und 
detaillierte Informationen bzgl. Preis, 

Ausstattung usw. sind wir jederzeit gerne für 
Sie da. 

 
Wir stehen Ihnen auch mit Reparaturen, 

Karosserie- und Lackierarbeiten aller Marken 
zur Verfügung!!! 

 
Wir würden uns freuen, Sie persönlich bei 

uns begrüßen zu dürfen! 
 



Neukirchener Mountainbikerclub 
 

Fahrt durch die nördlichen Kalkalpen Richtung Bodensee  
vom 6. bis 12. Juni 2009 

 
Neukirchen – Bregenz sollte es dieses Jahr sein. 
Die Wettervorschau war alles andere als schön 
und unser Start in Neukirchen hat sich aufgrund 
eines Schauers auch kurz verzögert. Der erste 
Tag führte durch das Trattenbachtal hinauf über 
die Filzenscharte nach Tirol. Den Regen im 
Rücken genossen wir die lange Talabfahrt 
entlang der Windauer Ache bis nach Hopfgarten 
(Mittagsrast). Weiter dann östlich an Wörgl 

vorbei auf der Hochebene über dem Inntal nach 
Angath – Angerberg – Moosen (in der Pause 
regnete es ausgiebig), von Kramsach hinauf auf 
der neuen Straße nach Brandenberg. Im Anstieg 
wurden wir „gewaschen“. Gottlob war dies aber 
für die nächsten Tage der einzige Regen 
(während der Fahrt!). Einen Nobelpreis für den 
Erfinder der Dusche!    1550hm. 

 

 
 
Der Sonntag war etwas freundlicher mit einigen 
sonnigen Abschnitten. Von Brandenberg über 
Pinegg auf romantischem Schotterweg durch 
Kiefern- und Buchenwälder nach Steinberg am 
Rofan und Achenkirch, entlang des Achensees 
bis Pertisau (Mittagspause mit Gewitterschauer). 
Pünktlich zur Weiterfahrt schien wieder die 
Sonne: über Gernalm zum Plumssattel 
(Schiebestrecke, sehr grob und sehr steil, viele 
Kehren und Reiben; über die Anzahl wurde in 
den nächsten Tagen mehrfach leidenschaftlich 
diskutiert und gewettet) bis zur Plumsjochhütte 
und dann hinab ins Engtal zum Großen 
Ahornboden (1.260hm). 

Montag: Nachts starker Regen, pünktlich zur 
Abfahrt wurde es trocken. Hinein in den 
Alpenpark Karwendel: durch das Johannestal im 
ewigen auf und ab hinauf zum Kleinen 
Ahornboden und weiter bei sehr kaltem Wind 
über den Hochalmsattel zum Karwendelhaus 
(Rast und aufwärmen). Massen von stengellosem 
Enzian und Schusternagerl leuchteten mit den 
Bergaurikeln auch heute wieder um die Wette. 
Die Kalkalpen zeigten sich auf unserer Fahrt 
jeden Tag mit ihren Wiesen und Almen in 
üppigster Blütenpracht! Nun ging es hinab 
durchs wunderschöne abwechslungsreiche 



Karwendeltal über Scharnitz (Rast)  nach 
Seefeld, 1500hm. 
 
Der Dienstag führte uns zunächst zum 
Wettersteingebirge. Über Leutasch durch das 
wildromantische Gaistal, vorbei am Predigtstuhl 
entlang der Leutäscher Ache und Gaistalbach 
nach Ehrwald (Zugspitze) und Lermoos (Mittag). 
Dann über Bichlbach, Bärwang, Rinnen hinein in 
die Lechtaler Alpen nach Namlos. 43 Einwohner 
hat dieses Dorf, die 2.beste Musikkapelle von 
Tirol und eine dauerredende Wirtin! In rasanter 
Fahrt durch das Namloser Tal (viel zu schnell bei 
den interessanten Schluchten) gelangten wir 
nach Stanzach am Lech, 1450hm. 
 

Mittwoch ist Ruhetag. Die Räder werden auf den 
Anhänger verladen. Wir machen uns zu Fuß auf 
den Weg von Hinterhornbach Richtung 
Hochvogel über Fuchsensattel und Balkenscharte 
zum Prinz Luidpold Haus mit etlichen steilen 
Schneefeldquerungen, dann Abstieg durch das 
Hintersteiner Tal nach Hinterstein bei Hindelang 
(Allgäu). Weiter mit dem Unterwurzacher Bus 
nach Fischen bei Oberstdorf, 2190hm, 7 ½ Std.  
Reine Gehzeit. 
 
Fronleichnam. Unser Wetterglück hat uns hier in 
Fischen verlassen. Umplanen. Aqua Therme im 
Ötztal. Tatsächlicher Ruhetag mit Muskelkater - 
Pflege von der gestrigen langen Bergtour. 
 

 
 
Am Freitag die letzte Etappe: Über Ötz steil 
hinauf nach Kütai und dann in rasanter Abfahrt 
nach Kematen bei Innsbruck (1560hm). 
Radverladung und Rückfahrt nach Neukirchen, 
wo wir mit vielen wunderschönen Erlebnissen 
wieder unversehrt und ohne Pannen eintrafen. 
Schön war`s, sehr schön, eine hochinteressante  
 
 

abwechslungsreiche Route! Herzlichen Dank an 
den Chefplaner Franz und den Fahrdienst Peter 
sowie Gunther für den Bus. 

 
Erwin, Franz, Gunther, Josef, Josef, Peter, Sepp, 

Stephan, Toni, Gerhard. 



Zum Lachen, zum Weinen – oder beides??? 
☺☺☺ Die Schmunzelseite des Sporkulex☺☺☺ 

 

Hand angelegt…. 
Einmal wöchentlich – meistens an Samstagen – 
testet der Chef des Erdbewegungsunternehmens 
Maschinen aus seinem Fuhrpark. Denn wer ein 
guter Boss sein will, der weiß, was die firmen-
eigenen Fahrzeuge so alles drauf haben und was 
mit ihnen bewerkstelligt werden kann. Spielen 
dann einmal die zu bewegenden Güter – in 
diesem Fall Bäume – nicht so mit, wie es sich W. 
ausgedacht hat, dann kann es schon passieren, 
dass die Kassahütte am Festspieleingang so 
aussieht, wie im Bild zu sehen ist…. 

 
Nachbarn berichten, dass die Pension K. ab 
Beginn der Wintersaison ihren Gästen den 
Service eines neuen Hausliftes anbieten wird 
können. Ebendiese Nachbarn meinen aber auch, 
dass der „Anbauturm“ viel mehr dazu dient, dass 
der Pensionsinhaber am Vormittag  von der 
obersten Plattform aus zum Vorplatz der 
Wildkogelbahnen schauen kann, um sich zu 
vergewissern, wie viele Schifahrer auf den 
Neukirchner Hausberg fahren. Denn das 
interessiere ihn viel mehr als das, dass seine 
hauseigenen Gäste nicht mehr Treppen steigen 
müssen… 

Die tierliebendste Gemeinde 
Österreichs! 

Wir warten nur noch auf die Ehrenpreise von 
Antal Vesteticz und Michael Aufhauser. 
Welch` glückliche Hühner! Gibt es in ganz 
Österreich „Glücklichere“?  

Ist es nicht herrlich, unbehelligt von Fuchs und 
Habicht über den Marktplatz stolzieren zu 
können? Es ist nichts bekannt, dass nach den 
wohl unerlaubten Ausflügen irgendjemand nicht 
nach Hause gekommen wäre. 
 

Aussagekräftige Bauernregel…. 
Alte Weisheiten sind immer gefragt, besonders 
dann, wenn sie so zieltreffend und punktgenau 
formuliert sind wie die im Radio gehörte 
Bauernregel: 

„Fällt im Juni Regen auf den Roggen, 
bleibt dabei auch der Weizen nicht trocken!“ 

 
Umbenennung 

Der Gemeinderat wird sich in einer der kommen-
den Sitzungen mit dem Antrag beschäftigen, die 
Marktstraße in „PIZZA-Straße“ umzubenen-
nen, nachdem in den nächsten Wochen ein 
weiteres italienisches Spezialitätenlokal auf-
sperrt, das mit „Neu Öfnung“ sein künftiges 
Dasein ankündigte ... 



       www.hauschild.com

5741 Neukirchen, Künstlergasse 241, Tel. 06565/39833 · 6371 Aurach b. Kitzbühel, Pass-Thurn-Str. 60, Tel. 05356/64585-0
5730 Mittersill, Gerlosstraße 12, Tel. 06562/5535 · 6352 Ellmau, Kirchplatz 16, Tel. 05356/64585

FERNWÄRME = 
Heizen mit Weitblick
Die bessere Alternative in Neukirchen

Das Hauschild-Team informiert Sie 
gerne über die attraktiven Förderungen 
für einen Fernwärmeanschluss. 
Und den Energieausweis, den Sie für die 
Einreichung benötigen, liefert Ihnen 
Hauschild gleich dazu. 
Rufen Sie noch heute an bei 
Hans Grössig, Tel. 0676/84100522



 
 
Vortrag und Gespräch mit 
Mag. Bernhard Schausberger 
Journalist, Salzburg 

Lügen wie gedruckt 
   Warum Medien berichten  

was sie berichten 

Jeder von uns holt sich 
einen (Groß-)Teil seiner 
Informationen aus den 
Medien und wird da-
durch von ihnen wohl 
oder übel geprägt.  
 

Doch wie funktionieren Medien?  

Warum berichten sie über das eine Thema und 
über das andere nicht?  

Warum schauen die Berichte in dem einen 
Medium anders aus als im anderen?  

 
Lassen Sie sich mitnehmen in eine Redaktionskonferenz, in 
den Redaktionsalltag von Salzburg heute. 

 
 
Freitag, 9. Oktober 2009 
19.30 Uhr, Pfarrsaal Neukirchen/Grv. 
 
Wir laden Sie sehr herzlich zu dieser Veranstaltung ein! 



Essen & Trinken mit italienischem Flair

Das IN-Lokal in der Marktstraße von Neukirchen, 
neben dem Internetcafe Schroll.

Alle Pizzen gibt es in Warmhalteboxen auch zum Mitnehmen. 
Bestell Telefon: 0664 / 444 00 39

Restaurant ·  Pizza & Pasta ·  Bar ·  Eis

DER Treffpunkt für zwischendurch
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A l b e r t    S c h e t t (1847 – 1933) 
 Pionier des Oberpinzgauer Fremdenverkehrs 

Ein Lebensbild zu seinem 75. Todestag 
Wenn heute im Oberpinzgau jemand 
gefragt wird, mit wem er den Namen 
Albert Schett verbindet, würde man wohl 
kaum eine entsprechende Antwort erhalten. 
Doch können heute noch Mitbürger 
unserer Marktgemeinde im Ortsbereich 
sowie in der Umgebung auf zahlreiche 
Bauwerke stoßen, die an diesen initiativen 
Gastwirt, Postmeister, Vereinsgründer 
sowie Erbauer von Wegen und 
Schutzhütten  erinnern. Albert Schett war 
seiner Zeit voraus! Wenn diese Teilernte 
meiner heimatkundlichen Forschung, nach 
eingehenden Recherchen, den Blick und 
die Aufmerksamkeit auf das umfassende 
Lebenswerk von Albert Schenk lenkt, dann 
müssten wir ihn nach heutiger 
Ausdrucksweise als ersten 
Fremdenverkehrs-Manager des Ober-
pinzgaues bezeichnen. Am 1. Dezember 
1847 wurde Albert Schett in Mittersill 
geboren; seine Eltern waren der 
Postmeister Bartlmä Schett und seine Frau 
Georgia, geborene Hochwimmer. Fast 
unmöglich ist es, etwas über die Kindheit 
und die Schulzeit eines  Großvaters 
auszusagen, wenn nicht schriftliche 
Aufzeichnungen vorliegen. Die 
Nachforschungen über den ersten 
Lebensabschnitt zeitigten bei den drei noch 
lebenden und betagten Enkeln von Albert 
Schett leider wenig brauchbare 
Erkenntnisse. Anzunehmen ist aber, dass 
der aufgeweckte Knabe Albert unter dem 
erzieherischen Einfluss seines Vaters 
stand, der als Postmeister und Wirt tätig 
war, und zwar  in der für die Ostalpen 
Goldenen Zeit des Alpinismus.  Diese 
beginnt mit der Gründung erster alpiner 
Vereine in den Jahren 1857 bis 1869 und 
dauerte dann bis zum Ende des 19. 
Jahrhunderts.  Albert Schett kam 1869 von 
Mittersill nach Neukirchen und ehelichte 

dort mit 22 Jahren Elisabeth Bachmayer, 
die Tochter des Walderwirts, die 1862 den 
Gasthof Neukircher Wirt geerbt hatte und 
auch als Postmeisterin tätig war. Der junge 
Schett entfaltete in Neukirchen eine 
überaus rührige Tätigkeit. So ließ er um 
1870 den Neukircher Wirt zum Gasthof 
Post umbauen, der bald zu einem 
Mittelpunkt für den aufblühenden 
Fremdenverkehr im Oberpinzgau wurde. 
Von dieser Zeit an lassen sich Schetts 
vielseitige Aktivitäten in Chroniken, 
Festschriften sowie in Zeitschriften des 
Alpenvereins verfolgen. Neukirchen war 
im Oberpinzgau die erste Gemeinde, die 
durch die Initiative von Albert Schett, der 
mittlerweile auch als Postmeister fungierte, 
für den Fremdenverkehr Hervorragendes 
leistete. Der Großvenediger, 1841 bereits 
bestiegen, sowie die nahen Krimmler 
Wasserfälle zogen Touristen und 
Naturliebhaber an. Schon 1870 wurden 
von Schett ein Stellwagen eingeführt und 
der Postverkehr wesentlich verbessert: Der 
Postmeister wurde zum Pionier des 
Fremdenverkehrs. Dabei versäumte er 
nicht, sich auch um die Wege zu kümmern, 
um zu den Naturschönheiten leichter 
hinzukommen. So erbaute Schett  1873 den 
Weg in das Obersulzachtal, veranlasste 
1875 den Neubau der Kürsinger-Hütte und 
war maßgeblich bei der Anlage des 
Wasserfallweges  in Krimml beteiligt. 
Dessen oberste Brücke wird noch heute 
Schett-Brücke genannt. Für die Bergsteiger 
im Gebiet des  Großvenedigers wurde im 
Obersulzbachtal als Rastplatz die Postalm 
zu einer Gaststätte erweitert. Auf den 
Wildkogel, einem der schönsten 
Aussichtsberge des Landes Salzburg, baute 
er aus eigenen Mitteln einen Reitweg und 
errichtete dort 1899, auf der 
Nordwestkante des Berges, das Wildkogel-



Haus, das eine Telefonleitung zum 
Postamt Neukirchen erhielt. Die 
Aufschließung des Wasserfalles im 
Untersulzbachtal mit einem Weg und einer 
Kanzel ist auch Schett zu verdanken. 
 Unvergesslich bleibt  Schett als 
Vereinsgründer. Auf die Feuerwehr 1877 
folgte 1879 die Ortsmusik, gemäß seinem 
Spruch: A Foiaweh ham ma, a Musi 
brauch ma no.  Weitere Anregungen und 
Bautätigkeiten sind auch zu vermerken. 

Ende März 1897 kam  es zur Gründung  
eines Verschönerungsvereins. 1899 
erweiterte er die Neidaumühle zum ersten 
Neukirchner Elektrizitätswerk, mit einer 
Leistung von 1 Kilowatt.  Eine umfassende 
Bautätigkeit  ist  von Schett auch zu 
nennen. Außer dem Umbau des Neukircher 
Wirtes zum Postgasthof gehen auf ihn u.a. 
das Försterhaus, das Malerhäusl und die 
Dorfschmiede zurück. In Krimml ließ er 
die Gasthöfe Schönangerl und Klocker 



errichten. Albert Schett muss auch recht 
sportlich gewesen sein, denn er war in 
Neukirchen der Erste, der auf einem 
Hochrad, einem „Veloziped“,  auf den 
noch holperigen Straßen zur Freude der 
Gäste und der Einheimischen durch den 
Oberpinzgau radelte. 1899 regte er den 
Bau der neuen Wasserleitung an. Dank 
guter Information  kaufte der Postmeister 
und Gastwirt 1893 ein Grundstück an der 
späteren Bahntrasse. Die Pinzgauer 
Lokalbahn wurde fünf Jahre später, am 2. 
Jänner 1898, eröffnet, und 1900  errichtete 
Schett an der Bahnlinie als Gasthof die 
 Bahnhofrestauration. Nach der Eröffnung 
der Eisenbahn von Salzburg nach 
Innsbruck im Jahr 1875 schrieb der 
Gründer der Alpenvereins-Sektion 
Pinzgau, Rudolf Riemann, dass nun das 
Dampfross den Pinzgau durcheilt und nun 
viele Gäste kommen werden. Die 
Naturschönheiten des Pinzgaues, die sich, 
wie Schaubach sagt, würdig mit denen der 
Schweiz messen können, sind jetzt 
natürlich vergessen. Die Schmittenhöhe 
oberhalb von Zell am See oder der 
Wildkogel  bei Neukirchen können den 
Vergleich mit dem Rigi der Schweiz 
aushalten. Im Jahr 1870 übernahm Albert 
Schett die Abteilung Neukirchen der 
Sektion Pinzgau, wo ihm, wie bereits 
erwähnt, wichtige Bauten übertragen 
worden waren. Durch die Waffenübungen, 
die er leisten musste, wurden seine 
Aktivitäten in den Folgejahren  
eingeschränkt. Er wurde 1890 beauftragt, 
bis zum Einbruch des kommenden Winters 
den Rohbau der Warnsdorfer-Hütte fertig 
zu stellen. Wegen des schlechten Wetters 
konnte die Eröffnung der Hütte erst am 24. 
Juli 1891 stattfinden. Es war schon ein 
erhebender Augenblick, als Schett die 
Hüttenschlüssel an Friedrich Berger von 
der Sektion Warnsdorf (Böhmen) übergab. 
1891 war ein Festjahr in jeder Hinsicht, 
denn am 1.September 1891 fand im 
Gasthof Post ein großer Festabend zum 50. 
Jahrestag der Erstbesteigung des 
Großvenedigers  statt. Dabei wurden auch 

die Verdienste von Albert Schett für den 
Neubau der Kürsinger-Hütte und für den 
Wegebau besonders gewürdigt. Ein 
Lebenswerk wie das von Schett würde 
heute bestimmt mit dem Goldenen 
Ehrenzeichen des Landes Salzburg 
ausgezeichnet. Zu Lebzeiten von Schett 
wurde aber die überragende Bedeutung des 
Fremdenverkehrs nicht immer erkannt. Die 
Marktgemeinde Neukirchen schätzte 
überaus seine Verdienste  und verlieh im 
am 9. Oktober 1927 die Urkunde zum 
Ehrenbürger. Die Musikkapelle machte ihn 
bereits am 2. September 1920 zum 
Ehrenmitglied, ebenso die Feuerwehr am 
11. September 1927. Infolge umfang-
reicher Investitionen  und der damit 
verbundenen Bautätigkeit im Oberpinzgau 
geriet Schett 1912 in große Schulden und 
musste den Konkurs anmelden. Er war 
aber in der Lage, alle Gläubiger zufrieden 
zu stellen. In Fürth-Kaprun kaufte er von 
den verbliebenen Mitteln die 
Bahnhofrestauration, und dort verbrachte 
er den wohl verdienten Lebensabend. Am 
18. Juli 1933 hatte er plötzlich einen 
Schlaganfall, der zum Tod führte. Ein 
großer Trauerzug gab diesem ver-
dienstvollen Mann die letzte Ehre. 
Neukirchner Gemeindevertreter sowie die 
Obmänner der Musikkapelle und der 
Feuerwehr würdigten in ihren Grabreden 
noch einmal Schetts Verdienste für 
Neukirchen und für den Oberpinzgau. 

Otto Stockmaier 

Quellenangaben: 

Archiv der Gemeinde Neukirchen – Stefan 
Unterwurzacher 

Pinzgauer Bezirksarchiv  -  Horst Scholz 

Österreichischer Alpenverein – Sektion 
Warnsdorf/Krimml 

Familie Hermann Schett – Kaprun 

   



Wochenhöhepunkt 2009
Wanderung auf den Gipfel des Wildkogels mit anschließender Bilderschau über den 
Nationalpark Hohe Tauern im Aussichts-Bergrestaurant, ehe Sie den unvergleichlichen 
Sonnenuntergang auf über 2.000 m erleben. 
Nur bei Schönwetter!

Tolle Preise gibt es bei unserem wöchentlichen Fotowettbewerb zu gewinnen. 

Anforderungsstufe: leicht 
Anmeldung: Veranstaltungstag bis 12.00 Uhr im Aktiv-Büro, Tel. 06565/21444
Treffpunkt: 16:15 Uhr bei der Talstation der Wildkogelbahnen, Talfahrt ca. 21:00 Uhr

Kosten: 
€ 13,00 pro Erw. mit Gästekarte inkl. Berg- und Talfahrt 
€ 14,00 pro Erw. ohne Gästekarte inkl. Berg- und Talfahrt 
€ 10,00 pro Kind mit Gästekarte inkl. Berg- und Talfahrt 
€   9,00 pro Kind ohne Gästekarte inkl. Berg- und Talfahrt 

Veranstaltungszeitraum: 15.07. – 16.09.2009

Erlebnis Sonnenuntergang Erlebnis Sonnenuntergang 

Bike, Fitness, Massage & Beauty

www.aktivguide.at



 

 

 
 
 

Information der Tourismusverbände Neukirchen & Bramberg 
 
 
 
WildkogelAktiv-Programm 
Seit Ende Juni haben wir das WildkogelAk-
tiv-Büro in die Tourismusbüros integriert. 
Knapp 1.000 Gäste haben in den ersten 
Wochen am WildkogelAktiv-Programm teil-
genommen, das ist eine ähnliche Beteili-
gung wie im letzten Jahr. 
Etliche Programmpunkte sind mit der 
Gästekarte kostenlos oder ermäßigt. 
Das attraktive Programm für Groß und Klein 
reicht von leichten geführten Familien-Wan-
derungen, Radwandern, Touren mit den 
Nationalpark-Betreuern, Nordic Walking bis 
hin zu anspruchsvollen Wanderungen, ge-
führten Berg- und Mountainbiketouren. 
Die kleinen Urlaubsgäste und deren Eltern 
freuen sich über das vielfältige Kinder- und 
Familienprogramm.  
Abenteurer kommen in den Hochseil-
Klettergärten, beim Bogenschießen, Canoy-
ning, Slackline, Flying Fox und der Mega 
Schaukel so richtig auf Touren. 
Alle Programmpunkte finden Sie im Wildko-
gelAktiv-Programm und auf 
www.urlaubsarena-wildkogel.at. 
Informieren Sie sich und Ihre Gäste über die 
vielen tollen Möglichkeiten, alle Anbieter 
freuen sich auf viele Teilnehmer! 
 
 
 
 
 

Tridays 
Nach nunmehr 4 Jahren TRIDAYS freuen 
wir uns über den Erfolg dieser Veranstal-
tung. Heuer konnte man schon sehr gut 
beobachten, wie sich Neukirchen von Tag 
zu Tag füllte. Trotz widrigster Wetterverhält-
nisse konnten wir viele Gäste und Tagesbe-
sucher willkommen heißen, immerhin waren 
17 Nationen vertreten! 
Filme, Fotos und Infos finden Sie laufend 
aktualisiert auf www.tridays.com.  
Alle Vermieter ersuchen wir, dem Touris-
musbüro die Gästevermittlung zu überlas-
sen. Kollegin Petra Trattner ist dafür wieder 
zuständig, bitte meldet euch bei Fragen 
bzw. für Freimeldungen bei ihr. 
Die Packages werden die nächsten Wochen 
ausgearbeitet, die Triweek soll noch weiter 
ausgebaut werden. Es gibt viele Ideen, also 
packen wir es an! 
Jedenfalls möchten wir uns ganz besonders 
bei allen Anrainern, Helfern, Ordnern und 
Sponsoren bedanken! Gerade das Organi-
sieren des Ordnerdienstes war nach an-
fänglichen Schwierigkeiten dank der Hilfe 
einiger neuer Vereine und Gruppen sowie 
der Unterstützung der Neukirchner Privat-
vermieter und Kaufleute kein Problem! 
Ein Vergelt´s Gott an alle Helfer – ohne 
euch gäbe es die Tridays nicht! 
Tridays: 25. bis 27. Juni 2010 

. 



 

 

 
14. Sommer-Festspiele 
Fluch der Piraten, Episode II 
Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe des 
Sporkulex freuen wir uns über 2 erfolgreiche 
Wochenenden der Neukirchner Frei-
luftfestspiele! Das neue Ticketbüro (im Büro 
der Skischule Neukirchen) mit den Mitar-
beitern Barbara Brugger und Verena 
Gasteiger hat sich bestens bewährt. 
Ein großes Dankeschön und Gratulation an 
Charly Rabanser - der neben der schau-
spielerischen Leistung auch Regie geführt 
hat - sowie dem ganzen Ensemble! 
Uli Brée und Gabriel Castaneda-Senn 
freuen sich als Autoren gemeinsam mit Hu-
bert Kirchner über das positive Echo und 
den guten Besuch. 
Inzwischen nutzen Firmen und div. Gruppen 
die Festspiele als Ausflug oder für Einla-
dungen. Viele Gäste und Einheimische sind 
vom Engagement begeistert! 
Danke an alle, die zum Gelingen beitragen! 
 
 
Winter-Drucksorten 
Die neuen Drucksorten wie Häuserkataloge, 
Imageprospekte und Schneewalzer-Flyer 
sind fertig und können gerne bei uns im 
Büro abegholt werden. 
 
 
Fotoarbeiten 
Immer wieder organisieren wir Fotoarbeiten 
in der Urlaubs-Arena Wildkogel. Unser Ar-
chiv ist inzwischen umfangreich und gerne 
stellen wir die Bilder unseren Betrieben zur 
Verfügung. Melden Sie sich bei Interesse in 
den Tourismusbüros. 
 

 
Freimeldungen - deskline 
Alle Vermieter werden ersucht, die Daten 
und Frei-/Besetzmeldungen in deskline zu 
warten. Gäste kritisieren immer wieder, dass 
keine Preise für 2009/10 eingepflegt sind. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Kolle-
gin Petra Trattner. 
 
 
Gruppenanfragen in deskline 
Seit einiger Zeit erfassen wir auch alle 
Gruppenanfrage in deskline und wir versen-
den keine Gruppenanfragen mehr per 
Mail/Fax. Wir arbeiten seit 2002 mit diesem 
landesweiten Buchungs- und 
Informationssystem und gehen davon aus, 
dass nunmehr alle Betriebe, vor allem jene, 
die Gruppen unterbringen können, mit 
deskine vertraut sind. Für uns hat es den 
Vorteil, dass die Adressen gleich in der 
Datenbank erfasst und genau zurückverfolgt 
werden können, weiters können die Adres-
sen selektiert und beliebig für Marketing-
zwecke (z.B. Newsletter) genutzt werden. 
 
 
Wegarbeiten & Beschilderung 
Unsere Wegarbeiter Bernhard und Hubert 
sind fleißig in Sachen Wanderwege 
unterwegs. Wenn Sie Anregungen haben, 
melden Sie sich im Tourismusbüro. 
Die Arbeiten rund um die Wanderweg-
Beschilderung möchten wir nach Möglichkeit 
im heurigen Jahr abschließen. Danke an 
Klaus Schwarzenberger, der die letzten 
Jahre für das Beschilderungs-System und 
die Erhebung verantwortlich zeichnete. 



Ihre Veranstaltung wird auf Wunsch im Veranstaltungskalender eingetragen oder Sie tragen Ihre Veranstaltung auf unserer Homepage ein! 
 Stand vom 29.7.2009 / Steger Manfred

August 2009
Jeden Dienstag bis Freitag – Kinderranch „Hazienda“ 

Veranstaltungskalender 2009
Weitere Veranstaltungen und nähere Informationen finden Sie unter: www.neukirchen.at

07.8. bis 
30.10. 

07.8. bis 
11.9. 9,30 Jeden Freitag – Blick ins Tauernfenster  

07.8. bis 
16.10 10,00 Jeden Freitag – Samerwanderung mit Pferden und Ponys 

07.08. bis 
26.9. 14,30 Jeden Freitag bis Sonntag – Erlebnis Großvenediger 

07.8. bis 
30.10. 10,00 Jeden Freitag – Gänse Geschnatter und Hufe Geklapper 

07.8. bis 
09.8. Freitag bis Sonntag – Fluch der Piraten – Episode 2 

08.8. bis 
12.9. Jeden Samstag – Großglockner 2-Tages-Tour 

10.8. bis 
31.8. 10,00 eklapper - Erlebnistag Jeden Montag – Gänse Geschnatter und Hufe G

10.8. bis 
07.9 10,15 Jeden Montag – Gipfelgefühle 

10.8. bis 
19.10. 14,00 Jeden Montag – Techniktraining Basic 

10.8. bis 
19.10 13,00 Jeden Montag – Kennen-lern-Tour 

10.8. bis 
19.10. 8,30 Jeden Montag – Rundum Info für Groß und Klein mit Kinderprogramm 

10.8. bis 
14.9. 9,15 Jeden Montag – Intersport Fahrtechniktraining 

11.8. bis 
08.9. 9,00 Jeden Dienstag – Zünftige Hüttenroas mit Hubert 

11.8. bis 
08.9. 8,00 Jeden Dienstag – Panoramabike-Tour ins Krimmler Achental 

11.8. bis 
15.9. 7,30 Jeden Dienstag – Eiswelt (Gletscher einst und jetzt) 

11.8. bis 
08.9. 9,00 Jeden Dienstag – Erlebnis und Familienwanderung 

12.8. bis 
30.9. 14,00 Jeden Mittwoch – Bauernhofbesichtigung für Groß und Klein 

12.8. bis 
09.9. 8,30 Jeden Mittwoch – Gletscherlehrweg Obersulzbachtal 

12.8. bis 
09.9. 16,30 Jeden Mittwoch – Sonnenuntergangsfahrt 

12.8. bis 
09.9. 10,00 Jeden Mittwoch – Health Biking zu den Krimmler Wasserfällen 

13.8. bis 
10.9. 9,15 Jeden Donnerstag – Intersport „Servus die Wadl´n“ Tour 

13.8 bis 
10.9. 9,15 Jeden Donnerstag – Auf den Spuren der Bike Transalp 

13.8. bis 
10.9. 13,00 Jeden Donnerstag – Hochseil-Klettergarten beim Bärngartenhof 

13.8. bis 
29.10. 9,00 Jeden Donnerstag – Hoch zu Ross – Morgenausritt 

13.8. bis 
08.10. 9,15 Jeden Donnerstag – Käsewanderung am Wildkogel 

13.8. bis 
10.9. 9,15 Jeden Donnerstag – Moorsee Wanderung 

13.8. bis 
27.8. 10,00 Jeden Donnerstag – Plitsch Platsch – Naturerlebnis Blausee 

13.8. bis 
22.10. 19,00 Jeden Donnerstag - Fackelwanderung 

15.8. 14,30 Samstag - Einweihung der neu errichteten Kapelle – Gasthof Friedburg & Gut Oberscheffau 
15.8. 20,00 Samstag - Musikantenstammtisch – Gasthof Friedburg & Gut Oberscheffau 
23.8. 11,30 Sonntag - „Friedburger Hofgaudi“ – Kinderprogramm, Live Musik, Pinzga Kråpf´n, Honig, Doggeln, ... 

23.8. bis 
29.8. Venedigertrekking – Sulzbachtäler – 6-Tages-Tour 

23.8. 11,00 aum Sonntag – Frühschoppen im Alpengasthof Stockenb



Eine Sicherheits-
warnweste für ein jedes 
Neukirchner Kindergartenkind

Unter diesem Motto sponserte die Raiffeisenbank Neukirchen unseren Kindergartenkindern jeweils 
eine SUMSI - Warnweste! Auf dem Bild Geschäftsleiter Albert Bernhard beim Überreichen der 
Warnwesten an eine der Kindergartengruppen.

Kindergartenleiterin Angelika Nothdurfter und ihr Team (mit im Bild Kindergarten Pädagogin 
Helene Wallner) bedanken sich bei der Raiffeisenbank für die Unterstützung recht herzlich.

Die Raiffeisenbank Neukirchen freut sich, mit dieser Aktion wieder einen wichtigen Beitrag für die 
Sicherheit unserer Kleinsten geleistet zu haben!

www.neukirchen.raiffeisen.at



www.skiny.com

Skiny BLACK erhältlich bei

NEUKIRCHEN
MITTERSILL

06565 21495
06562 20392


